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Genealogie des Deutſchen Kaiſerhauſes .
deutſcher Kaifer und König von Preußen, geb. 22, März

W Friedrich Wilhelm IV. in der Regierung
am 3. Jan . 1861, verm. 11. Juni 1829 mit Maria Louiſe Auguſte
Katharina, Tochter des verſt. Großherz. Karl von Sachſen, geb. 30.
13 8 3 I. Friedrich Wilhelm , Kronprinz desDeutſchen
Reichs und Kronprinz von Preußen, geb. 18. Okt. 1831, verm. 25. Jan .
1858 mit Victoriä , Princess royal von Großbritannien . und Irland
undHerzogin zu Sachſen, geb. 21. Nov. 1840. Kinder : 1) Friedrich
Wilhelm , geb. 27. Jan . 1859 ; 2) Charlotte , geb. 24. Juli
18603; 3) Heinrich , geb. 14. 15 1862 4) Vietoria,⸗ geb. 12.
April 1866; 5) Wal demar , geb. 19. Febr. 18683 6) Söphie⸗
Dorothea , geb. 14. Juni 1870 ; 7) Margaretha , geb. 22.
April 1872. II. Die Gemahlin desGroßherz . Friedrich von Baden.

Geſchwiſter des Königs : I. Karl , geb. 29. Juni 1801, Gen. ⸗
Feldzeugm. , verm 26. Mai 1827 m. Marie , Tocht. d. verſt. Großh. Karl
v. Sachfen , geb. 3. Febr. 1808. Kinder : 1) Friedrich Karl , geb .
20. März 1828, General⸗Feldmarſchall ꝛc., verm. 29. Nov. 1854 mit
Maria , Tochter des verſt. Herzogs Leopold Friedr, von Anhalt , geb.
14. Sept. 1837. Kinder : a) M arie , geb. 14. Sept. 1855; b)

Eliſabeth , geb. 8. Febr. 1857; c) Louiſe Marg . , geb. 25.
Juli 1860; d) Fr. Leopold , geb. 14. Nov. 1865. 2) Louiſe , geb.
J. März 1829; 3) die Gemahlin des Landgrafen Friedrich von Heſſen.
II. Die verwittwete Großherzogin von Mecklenburg⸗Schwerin.

Des am 14. Okt. 1872 verſt. Prinz. Albrecht, Brüd. d. Königs, und
ſeiner am 28. März 1849 von ihm geſchied. Gemahlin Louiſe Kin der :
1. Albrecht , geb. 8. Mai 1837, General d. Cavallerie u, comman⸗
dirender General d. 10. Armeecorps, verm. 19. April 1873 mit der
Prinzeſſin Mar ie, geb. 2. Aug. 1854, Tochter des reg. Herzogs
Ernſt von Sachſen⸗Altenburg. Sohn : Frie drich Heinrich , geb.
15. Juli 1874. 2. Die Gemahlin des Herzogs Wilhelm von Meck⸗
lenburg⸗Schwerin.

Des am 27. Juli 1863 verſtorbenen Prinzen Friedr . Wilhelm
Ludwig , Vetters des Königs, Wittwe : Louiſe , des verſt. Herzogs
Alexius zu Anhalt⸗Bernburg Tochter, geb. 30. Oet. 1799. Söhne :
1) Alexander , geb. 21. Junt 1820, General der Infanterie ꝛc.
2) Georg , geb. 12. Febr. 1826, General der Cavallerte ꝛc.

Des am 28. Sept. 1851 verſt. Prinzen Friedr . Wilh . Karl ,
Vaterbruders des Königs, Töchter: 1) Die Gemahlin des Prinzen Karl
von Heſſen, 2) die verwittwete Königin Marie von Bayern.

Genealogie des Großherzoglich Badiſchen Hauſes .
edrich, Großherzog von Baden, geb. den 9. Sept. 1826,

Seinem Vater, dem Großherzog Leopold am
24. April 1852, verm. am 20. Sept. 1856 mit Luiſe, geb. den 3. Dez.
1838, Tochter des deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen.

Kinder : 1) Erbgroßherzog Friedrich Wilhelm , geb. den
9. Juli 1857. 2), Victoria , geb. den 7. Auguſt 1862. 3) Lu dwig
Wilhelm , geb. den 12. Juni 1865.

Geſchwiſter : 1. Die Gemahlin des Herzogs von Sachſen⸗
Coburg⸗Gotha. 2. Wilhelm Auguſt, k. vreuß, General der Infanterie ,
geb. den 18. Dez. 1829, verm. 11. Febr. 1868mit Mariav . Leuchtenberg,
geb. den 16. ,4. Okt. 1841. Kinder : a) Marie , geb, 26. Juli 1865.
b) Maximilian , geb. 10. Juli 1867. 3. Carl , geb. den 9. März

1832, k, preuß. General⸗Lieutenant , morganatiſch vermählt. 4. Die
Gemahlin des Fürſten Ernſt von Leiningen. 5. Die Gemahlin des
Großfürſten Michael von Rußland.

Vaters Geſchwiſter : 1. Des am 11. Okt. 1859 verſt. Mark⸗
grafen Wilhelm Töchter: a) Die Gemahlin des Prinzen Woldemar
zur Lippe; b) Pauline , geb. 18. Dezember 1835; C) Die Gemahlin
des Fürſten zu Hohenlohe- Langenburg. 2. Maximilian , Markgraf,
geb. 8. Dez. 1796, k. preuß. General der Cavallerie.

Des am 8. Dez. 1818 verſt. Großherz. Friedrich und ſeiner am
Jan. 1860 verſt. Gemahlin Stephanie , Adoptiv⸗Tochter Rapoleons I.

Töchter : 1. Die Gemahlin des Fürſten Karl von Hohenzollern.
2. Die Wittwe des Herzogs von Archibald ꝛe—
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Verzeichniß der Meſſen und Märkte , nach der Zeitfolge geordnet .
Januar .

1. Lauingen . — 2. Alsfeld . Bern . Buchau . Conſtanz .
Crailsheim . Ehingen . Erbach (Heſſen ) . Giengen . Haslach .
Hemigkofen . Kirchheim a. T. Langenthal . Leipzig . Leutkirch .
Mannheim . Pforzheim . Pfullendorf . Reutlingen . Schiers .
Schömberg . Stockach . — 3. Hall . Lindenfels . München .
Radolfzell . Schopfheim . Waldshut . Wangen i. A. —

J. Bietigheim . Ebersbach . Gernsbach . Herbertingen . Thuſis .
Wurzach . — 6. Lindau . — 7. München . — 8. Beerfelden .
Bremgarten . Bretten . Bühl . Bühlerthann . Dießenhofen .
Ellwangen . Gundelfingen . Kaufbeuren . Kißlegg . Mengen .
Meßkirch . Weil d. St . — 9. Balingen . Brugg . Entringen .
Kaltenweſten . Rothenburg a. T. Schorndorf . Singen . Wills⸗
bach. — 10. Vaihingen . — 14. Altdorf . Freiburg . Isny .
Munderkingen . Raſtatt . — 15. Ettlingen . Gebratzhofen .
Langenau . Markdorf . Meßkirch . Pfedelbach . Rottenburg .
Rottweil . Tiefenkaſten . — 16. Adolzfurt . Balingen . Bern .
Knittlingen . Rothenburg a. T. Stockach . Unterurbach . Weil⸗
heim. Zell i. W. — 17. Altenſteig . Bruchſal . Chur . Etten⸗
heim. Hengſtfeld . Radolfzell . — 18. Ehningen i. G. Lör⸗
rach . Niederſtetten . Roſenfeld . — 20. Ehingen .—22 . Beer⸗
felden . Durlach . Neuſtadte Schiers . Waſſeralfingen . — 23.
Valingen . Gießen . Schweinfurt . Ulm. — 24. Vellberg .
Weißenhorn . — 25. Gmünd . Schönaich . — 26. Then⸗
genſtadt . — 29. Ansbach . Bopfingen . Leutkirch . Möhringen
( Bad. ) . Möſſingen . Neuenbürg . Olnhauſen . Schrotzberg .
Schwyz . Wettringen . — 30. Ansbach . Kochendorf. Pfullen⸗
dorf . Unterjeſingen . Waldenburg . — 31. Donaueſchingen .
Kirtorf . Leonberg . Ueberlingen . Wangen im Allgäu .

Februar .
1. Altorf . Beutelsbach . Bietigheim . Bonndorf . Decken⸗

pfronn . Dürrmenz . Ebersbach . Ebingen . Emmendingen .
Gernsbach . Gſchwend . Herbertingen . Kaufbeuren . Oeffingen .
Winterthur . Wurzach . Zweiſimmen . — 2. Aalen . Altheim .
Dertingen . Dörzbach . Freudenſtadt . Güglingen . Herbrech⸗

tingen . Ilshofen . Ingelfingen . Kuchen. Niederſtetten . Nür⸗
tingen . Oberſonntheim . Sindringen . Steinheim a. M. —
3. Lindau . Roth ( O. A. Leutkirch. ) . —5 . Adelsheim . Beer⸗
felden. Böhmenkirch . Chur . Dießenhofen . Dinkelsbühl . Egen⸗
haufen . Gmünd . Haßlach . Kirchheim a. Te Lauingen . Leut⸗
kirch. Meßkirch . Niederſtetten . Oberndorf . Ochſenhauſen .
Oſtrach . Pforzheim . Ragatz . Thiengen . Waldshut . Wald⸗
ſtetten . — 6. Balingen . Bern . Conſtanz . Crailsheim . Dorn⸗
han. Egl Ehingen . Enzweihingen . Gaildorf . Geifingen .
Giengen . Grüſch⸗Seewies . Hemigkofen . Mannheim . Metzingen .
Möckmühl . Murrhardt . Mosbach . Neuenſtein . Reutlingen .
Riegel . Stockach . Thuſis . Waiblingen . Wyl . — 7. Etten⸗
heim. Hall . Langenbeutingen . Radolfzell . Schillingsfürſt .
Schlitz . Schopfheim . Schweinfurt . Sindelfingen . Sulz .
Wangen i. Allgäu . — 8. Aulendorf . Berkheim . Biſchofszell .
Böblingen . Erbach a. D. Ertingen . Freiburg . Isny . Kö⸗
nigsbach . Liebenzell . Melchingen . Münchingen . Munderkingen .
Raſtatt . Rothweil . Schlierbach . Wäſchenbeuren . — 9. Ech⸗
terdingen . Herisau . Oberroth . — 10. Mengen . Tübingen .
— 12. Alzey. Bensheim . Bretten . Dörzbach . Erkheim .
Frauenfeld . Gundelfingen . Jagſthauſen . Kißlegg . Krautheim ,
Lauchheim . Laupheim . Möckmühl . Mosbach . Neckargemünd .
Schechingen . Tauberbiſchofsheim . Tuttlingen . Weil d. St .
Weingarten . Wieſenſteig . Zell i. W. — 13. Ansbach . Bern .
Creglingen . Gerabronn . Herrenberg . Lauffen . Leonberg.
Lindenfels . Ludwigsburg . Maienfeld . Michelſtadt . Mosbach .
Mulfingen . Nuſplingen . Oberurbach . Singen . Steckborn .
Tauberbiſchofsheim . Weſthauſen . — 14. Biberach . Creg⸗
lingen. Friedberg . Kempten . Michelbach . München , Mün⸗
ſingen . Vaihingen . Weinfelden . — 15. Albershaufen . Cann⸗
ſtadt . Ellmendingen . Fornsbach . Kirchberg . Langenargen .
Lörrach . Saulgau . Walddorf . Weißach . — 17. Thun . —
19. Beerfelden . Birkenfeld . Blaufelden . Bühl . Ellwangen .
Ettlingen . Feuchtwangen . Gebratzhofen . Göppingen . Haslach .
Langenau . Lauterbach . Mergentheim , Meßkirch . Neresheim .
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